
  Irreguläre  
 Migration ordnen  
 

Humanität und Ordnung leiten uns bei 

der Bewältigung aktueller Flüchtlings-

ströme. Seit 2015 sind mehr 

Menschen zu uns gekommen, als das 

Land bewältigen konnte. Daraus 

haben wir gelernt. 

 

Wir wollen die Kontrolle über die 

Migration zurückgewinnen, die 

illegale Migration stoppen und die 

humanitären Aufnahmen 

auf ein Maß beschränken, das die 

Möglichkeiten Deutschlands nicht 

länger überfordert. 

 

Die Vertriebenen und Aussiedler in 

der CDU fordern seit je her das Recht 

auf die Rückkehr in die Heimat.  

Dieses Recht muss auch für die 

Flüchtlinge gelten, die in den 

vergangenen Jahren bei uns vorüber-

gehend Schutz gesucht haben.  

 Ehe und Familie  
 schützen  
 

Unser Leitbild ist und bleibt die 

traditionelle Familie aus Vater, 

Mutter und den gemeinsamen 

Kindern. 

 

Aber wir sehen auch, dass es einen 

Regelungsbedarf für immer mehr 

Menschen in Deutschland gibt, die 

diesem Leitbild nicht folgen wollen 

oder können. 

 

Unsere Grundsätze in der 

Familienpolitik: 

 

• Familien finanziell entlasten 

• Ehegattensplitting erhalten 

• Kindeswohl schützen, 

Elternrechte stärken 

• Jugendschutz statt beliebiger 

Identitätspolitik 

• Paragraf 218 bleibt wie er ist 

• Deutsch ohne Bevormundung - 

Kein Gender-Zwang aus 

ideologischen Gründen 
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  Für ein stabiles  
 Deutschland  
 

Ein funktionierender Staat geht nur 

mit Zusammenhalt. Aber umgekehrt 

gilt auch: Zusammenhalt gibt es nur 

mit einem Staat, der funktioniert.  

 

Wir wollen Deutschland wieder nach 

vorne bringen, ein Deutschland, auf 

das wir wieder stolz sein können. 

 

Unsere Kultur ist das Fundament 

unserer Freiheit, auf dem wir als 

Nation heute stehen und auch in 

Zukunft stehen wollen. Den 

kulturellen Reichtum unseres Landes 

werden wir pflegen und gegen jede 

Herausforderung verteidigen. 

 

Deutschland ist geschichtlich, 

kulturell und wertemäßig tief vom 

christlichen Glauben geprägt. Wir 

bekennen uns zum Schutz der 

christlichen Feiertage und zur 

Sonntagsruhe sowie zur geregelten 

Kooperation zwischen Staat und 

Kirchen. 
 

 Innere Sicherheit  
 stärken  
 

Wir wollen, dass die Menschen in 

Deutschland frei und sicher leben 

können. Wir wenden uns gegen einen 

falsch verstandenen Liberalismus, der 

Kriminelle vor Verfolgung schützt, 

statt die Bürger vor Kriminellen. 

 

Unser Plan für Deutschland: 

 

• Stärke des Rechts statt Recht 

des Stärkeren. 

• Starke Sicherheitsbehörden und 

leistungsfähige Justiz 

• Sicherheit im digitalen Raum 

schaffen 

• Feinde unseres Staates 

konsequent bekämpfen. 

• Nie wieder ist jetzt – kein Platz 

für Antisemitismus. 

• Null Toleranz beim Kampf 

gegen Organisierte Kriminalität 

• Höchste Aufmerksamkeit für 

den Schutz von Kindern und 

Frauen. 
 

 Renten-  
 Ungerechtigkeit  
 beenden  
 

Mehrfach schon wollten CDU und 

CSU das Problem der Altersrenten 

der Aussiedler und Spätaussiedler 

angehen. Mehrfach haben sich 

unsere Koalitionspartner 

geweigert, diese Ungerechtigkeit 

zu beseitigen, obwohl dies im 

Koalitionsvertrag vereinbart war. 

 

Wir geben nicht auf. 

 

Auch jetzt steht wieder in unserem 

Wahlprogramm: 

 

„Fremdrentengesetz reformieren.  

Wir beseitigen das Problem 

rentenrechtlicher Benachteiligungen 

und fremdverschuldeter Altersarmut 

bei Aussiedlern und Spätaussiedlern.“ 

 

Es gilt, die CDU so stark zu 

machen, dass es endlich gelingt, 

das drängende Problem zu lösen. 


